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Henckell s. Roth's

die Besten der Welt

WANDER'S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1.40
Mit Kreosot, grösster Erfolg hei Lungenschwindsucht „ 2.—
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Lebertranersatz 1.50
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochensehwache Kinder 1.50
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene „ 1.70
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „ 1.50

M&ltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen
des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung „ 1,75

SPIT" Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons,
Rühmliehst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

Man verlange in allen Apotheken und Drogerien:

Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftiiahrimg von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER, BERN.

Entzücken«! wird ein Blumenflor genannt, der aus üppigem
Grün heraus in allen Farben prangt, und da sich ein solcher Flor sehr
leicht aus Samen, sogar in jedem Zigarrenkistchen erziehen läs£t, so
hat es die Blumengärtnerei zum Waldgarten, Waid-Zürich, unternommen,
ein ganzes Sortiment in 30 farbenprächtigen Arten (mit z.T. herrlichem
Wohigeruch) franko zu liefern, samt genauer Anleitung zur richtigen
Behandlung und Pflege, für nur 10 Fünfermarken. Aermeren Kindern
auch gerne ganz umsonst. Somit ist es nun jedermann ermöglicht,
sein trautes Heim mit Blumen zu schmücken und so zur Verschöne-
rung der ganzen Umgebung beizutragen.

Nenexc».!. kîo^« s

«lie Lessen «ler Welt

v' mxvr» 8 mà^xxinMie
4O eik-l^<DI_Q

Lliemisell rein, KSASn Lnstsn, Ilâls- und lZrustkatarrlrs Br. l.40
t/Iit Kreosot, Zrösstsr Erfolg 1)oi KnoKgnsàvilldsueût „ 2.—
s/I it lodeisen, ASAS» Lkropliuloss, kester Bsbertrangreà I.gg
Uit Kei>tpiiospt>ot, kestes Kälirmittol für knooksnselivnelis Kinder ...,', I.gll
s/lit llescsre, reimlosestes ^dkidniiniliel für Kinder und Krnvaelissns „ l.7ll
s/lit 8entllnin, vortrskâiâes IVurmmittsl kür Kinder „ I.Zg

Keus, mit grösstem KrkolZ ASASn VerdauunAsstörunAsn
des säußlinASälters angehendste Kindernalrrung ^ 1.75

vr. Vianösr's IVîalNuolcor uni! IVIàbonbons.
lîiilimlielrst bekannte Hustenmittel, noelr von keiner Imitation srreiobt. Überall kauâieb.

Illan verlange in slleil ^.potbeken und Drogerien:

Lin iâeales ?rûdsiûc:l!SAeìrânk kür Qesunàe unâ Xrsnke

srsstmt Katkee, I've, Kakao, Lobokolads

ZtrkìààuiiK von kojnstoin ^olilKosàinkìek
liir Kinder in den Lntwivlilungsjaliren, selnvangsre oder stillende krauen, geistig unil

körperliob krseköpkte, tiervöse, Magenleidende, luberkulöse, alternde beute «tv.
Denkbar einkaebsts Zubereitung kür Vouristsn, Zportslsuts, Reisende,

sssbi-ik cjiâtetisolts7 k'i-âpai-gtô 0r. A. Wàl^lZ^lî,

vird gin Blumontiar genannt, dor ans üppigem
Driin berans in allen Karbsn prangt, und da sieb sin solcbsr Klor ssbr
leiebt ans Famen, sogar in jedem Agarreukistebsa srmielrsn lgsSt, sa
bat es die lZInmongärtnsrsi mum IValdgarten, ^Vaid-iZürieb, unternommen,
gin ganmes Lortiment in 30 karbsnpraebtigsn ^.rten (mit m.?, berriiebsin
IVoblgsrueb) kranko mn iieksrn, samt gsnansr Anleitung mur rielrtigen
Bsbandiung und Bllogs, für nur 10 Küoksrmarksn. L.srmsrsn Kindern
aneb gerne gaum umsonst. Lomit ist es nun jedermann erinägliebt,
sein trautes Ileii» mit Blumen mn sebmiioksu und so mur Vsrsobäns-
rung der ganzen Umgebung beimutragen.



Rein, mild, neutral,
—i «

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmämier.

Der Entschluss,
Schuhe zu kaufen, setzt eine sorgfältige Prüfung aller geeigneten
Sorten voraus. Dies geschieht nicht nur am bequemsten nach meiner
reichhaltigen Preisliste mit ca. 450 verschiedenen Sorten, die ich an

jedermann umsonst versende, sondern Sie erhalten auch bessere Ware

zu niedrigerem Preis.
Vergleichen Sie nachstehenden kurzen Auszug :

Arbeitsschuhe für Männer, solid beschlagen Nr. 40/48

Herrenbottinen, hohe Haken, beschlagen „ 40/48
Herrensonntagsschuhe, Spitzkappe », 40/48
Frauensonntagsschuhe, Spitzkappe „ 86/42
Frauenwerktagsschuhe, solid beschlagen „ 36/42
Knaben- und Töchterschuhe » 26/29

H. Brüliimaiin-Hiiggeiiberger, Winterthur.

Fr. 7.80

„ 9.-
„ 9.50

„ 7.30

„ 6.50
4.30

Die teuren Fleischspeisen
werden am zweckmässigsten ersetzt durch die entfeuchteten Nährprodukte der

Witschi -A.. GL in Zürich.
als Mehl Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernen- und Hülsenfrüchten für
Suppen, Breie, Grütze, Puddings, Omelettes, Mehl-Eierspeisen, Saucen, Gebäck, bes.

Graham-, Diät-, Roggen- und Vollbrot mit >/s mehr Nährgehaltu. längerem Frischbleiben.
Vorteile: I. Ersparnis: a. »/«Hochzeit, b. •/« Brennmaterial, c. »/» Fett-,

Eier- und Milch-Zusatz.
II. Gewinn: a. '/< mehr Speise, b. Grösserer Nährwert, c.

Höhere Verdaulichkeit, d. Grössere Schmaok-
haftigkelt.

Zn haben in den Spezereihandlungen.

kein, mill!, neutral,

susiìsnnt dests Leiks kür ^srten,
reinen leint, Aexsll Lommersprossen
unà alls LsntnnrsiniAksitsn.
ài evìit wit àsr Leìrnt^lusr^s:

2v?st »vrxmàiraor.

Osr LntsL^Iuss,
Làulis -u ksuksn, sàt eins sor^kültixs lrükunZ slier gseiZneten
8erien voraus. Dies Aeseliielii nielli nur am 5e^uemsten naâ meiner

re!àiiZ.IiÌAen Dreislisis mii ea. 450 versoliiedenen 8orien, die iâ an

jedermann umsonst versende, sondern 8ie erkalten auek bessere V^arv

^n niedrigerem preis.
Vsrglsieiisn Lie nseizsteìieuàôll kurzen ^.us/,ug:

^rdsitsseiruiis kür Nsnnsr, solià keseirlsßen I>lr. 40/43

Hsrrsnbottinso, üoirs klàsn, izsseüIsAvn „ 40/43
IlerrensonntaAssekuke, 8piti?kaxx6 »,

lrsuensonntsASseiiuIrs, Lpitàspps „ M/42
lrsuenrrerirtsAssednirs, soiià 5ssekisAsn M/42
Xnsken- unà löeütersviiuüs » "6/29

U. LrûIàaun-vuTTeiàrxer, ^Vintertdur.

?r, 7,S0

„ 9-
„ 9,50

7,30
6,50
4,30

Oie teuren k-leisebspeisen
werden am ^^veekmässiAsten ersetzt durek die entkeuekteten I^älirprodulrte der

WitsOki -à.. à ^Urià
sis Neki siris-z Krätze unà XiovîîSn sus slisn Xornsn- unà Ilüisenkrüeiitsn kür

Luppen, Lrsis, «ràs, luààivAS, Omelettes, Nslrl-Xisrsxsissn, Lsuesn, «sksâ. des.

krsksm-, vist-.à-on- unà Vollbrot mit >/- mà Wlirxsiisltu. IsnAsrsm lrisekizisiksn,
Vorteils: I. ürsvsrvi«: » -/. Sioed-olt, b. '/. LrsnninstvrisI, e, -/- Vett-,

Utor- unà Dliieli-2u»st2.
II. vo^rwn: s. '/< vaà Sxotsv, d. Vrvsssrvr Xâdrvvrt, o

Sodorv Vorâsoliolllrstt, I, Vro-->srv Svdmso«-
dsktixlrsit.

Ziv k»dsa à âvv Sxo2«r»U»«ullâI?u»xvo.



pezialhausSi für
Kautschuk-
Regenmäntel

und Automobil - Anzüge
für Herren und Damen.

Anfertigung nach Mass
in 24 Stunden.

Gummiwarenfabrik

H.Specker's Wwe., Zürich
Kuttelg. 19, mittlere Bahnhofstrasse

Musterkollektionen und Preislisten zu Pionsten.

Reparaturen.
Teleph. 3316. Gegr. 1880.

gr fttactir das ^
f Leder weich und s

giebfsdiönsfenölanzj
Qes. geschürzr.

^ lingsrtewähites jB u.vwbreitetsfes iBr 'säurefreies fl
"jchuhpubmittçf

^ Verwendet stets:
IIP. ^Backpulver

p, )Vanillinzucker>315 CfS

U etiler sp^ingpuiverj
V/ructinp. Pfd.a60c*3

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum <£ Co., Basel, Generaldépôt.

S. GYR, Buchbinderei, ZÜRICH I

Sihlstrasse 16 im alten Seidenhof, neben Grd. Mag. Jelmoli

Bucheinbände vom Einfachsten bis Feinsten, Ausarbeiten von
Gesehenksgegenständen, Anfertigung von Mappen, Albums, Rahmen etc.

sowie von Arbeiten in getriebenem Leder

Scbreibbücher
jeder Lineatur,

* Musterbücher und -Karten

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nnd HafMicIt-Yersicnernngs-AMienpsellseM

in Zürich.

Einzelfersicherangen
Tonrlsten-Yeraickerungen
LebensISngliehe Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Yersicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-YerSicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Yersichemng gegen Einbrach and Sieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautlons-Versloherang.

Bezahlt« Eitschidlgufigsi bis Bad« 1906 :

W über 128 v* Million«» Franken.
ii dl« Y«rslchert«i bis 1. Jim» 1907 tbMilesma Gevimiitiile;

Fr. 3,698,000.

pe?ialkau8o
Wp« kiir

i<suìsoliul<-
kîogsnmânîs!

uvä üutomodil - Anfüge
Iii>- üei'^en unä llsmen.

naoll Nkìss
in 24 >8tllr>àsii.

lZummiivarenfAbi-ik

k.8peà'8 Um., lürieh
Xutteig. 13, mittlere kaknkoisii'asse

Iwâ 1r«is>istM ?.u !>ll»i8ts».

Itexg.ràìrev.
?elsxii. 3316. SsAl. 1880.

!»Mâ à
s ì.ecje?' veick umi «

gieb^ckönztmülaw!

Ü33. gkckà êK

^ iLngsttie^âkiîez ^
M ll.vesdiàt5tL5 /

V6i'W6nâst8t6ds:
4I?.

l/màp. pscî.àEOcîz
UiI1Ì0U6v5àL!! do^và'ts Ià6iits

gratis in aUsn bsssei u Seseliàtteu.
/àl! küum iê Lo., 8lSê>, Lenel'zilispR-

8. KVN. kuMiài, Ilíkie» I

Liîllstlàsss 16 ira âitsa Lsiclsaiiok, aekga Krà. Isimoli

Itlîlllitìiii11îiu«Iv vow iZIrikaedstea Ills ?sillàll, von
KkseilsvIlSASAsilstâilàsii, ^i»kvrtizxr»«K von àxxsri, L.Iduias, Raiimsa ste.

sovis vou àbkitsll ir> getilsilbasia Ilsàsr

SedkèidNelisk " ^àî-à,"'' " Anstîkdâvdsr Wli -ûà

ziìlWMk UM- nvà UHSil!!i!-Vki'ÄRki'W8-MWW8ß!lZl:dM

à Lüriok.

Lîllîeolvvrslàrvilxvil
rourlstvv Vvràkvruilxkll
I>vds»s!kiixUokv Ràv-Versiokeliiilxsl! <--»

8vervisv-?srsiodvruuxsll
àrk«itvr-VerslLdgi-ililxsi!
Saktpkllokt-Vsrslokvruiìxvil »»Lir?»brijlßs»

sstn, soviv Orittxsrsovsll Asgsilüdsi a»oil
t>kiÌA»tioQsilrsàt.

Voràdvrnvx xsxsn üt«dzmod nvâ Olvd-
»t»à!

Vvrsîodsiiui? xs^vu Vsrrultrsvruax
K»attoo»-Vvr»ìodsr»»x.

Lsiidlt« LàedîAv^si bls àài LM:
WM' ûdsr 128 - NillisA«» UMàGN- "WG
ii âli sskslàtts» dlî 1. à» M? îîmàm ksvMuttllö!

?r. 3,698M0.



J. Sposrri
Zürich

Erstes NoiraÉs-laiis der Schweiz.

Frttjahr IIS Sommer

Wir zoigen den Eingang aller Neu-

heiten in Seidenstoffen und Woll-
Stoffen ergebenst an und bitten um Be-

sichtigungunserer reichhaltigen Lager.

ÜÜTRüster u.JVIodebilder franko.

TJnübertrefllich,
Albert'sche Universal-Garten- u. Blumcn-Dnnger

Zu haben bei :

Droguisten
Handelsgärtnern
Samenhandlungen

(Keine Pflanzen-Nährsalze nach Vorschrift von Prof. Dr. Wagner)
in Blechdosen

mit Patent-Verschluss:
Kleine Probedose à 80 Cts.
Dose v. '/2 kg netto Fr. 1.40

n » Î » » » ?• rr
„ „ 5

» brutto „ 6.50
ferner in Säcken von

Wo nicht erhältlich, wende ^5 und 50 kg zu bedeutend
man sich direkt an : billigerem Preis

Die General-Agenturen:
für die Ost- und Urschweiz: I für die Westschweiz:
Georg Streiff in Winterthur. | Müller & Cie., in Zofingen

Wiederverkäufer gesucht.

Station Uznacli — Post Kalthrunii (St. Gallen).
In der Fachlitteratur und den grössern Schweizer Zeitungen als moderne

Musterschule sympathisch begriisst. Siehe auch vorliegende Nummer dieses Fa-
milienblattes. Eintritt bis zum 15. Altersjabr. Gebirgslandschaft. Nähe vom
Ziiricbsee. Schulprogramm durch T o b 1 e r, Direktor, früher Vorsteher des Schüler-
hauses St. Gallen.

Tpoam
lüriek

kk ûnmàà à Mà

Wà Mîî wiN N

Vir Zeigen àn lZingang aller llieu-

deitsii in Leiàenstotken uiiâ Vloll-
stellen ergedenst an nnà dittsn nm Le-
siedtignngnnserer reieddaltigen Lager.

^M^M8tLf li.jVlgiiedilà îraà

-ìlbeàlie llniver«»!-Ksrte«- ». KI«me»-0»llMr

Xll daden dsi:
vroxulsten
Sanâel»sârtnern
Sanlendanâlnnxso

(lisîas ?âani?sn-MdrsaÌ2iô naed Vorsedrikt von vrsk. vi. l-Vagner)
in lZIeodclossn

mit Vatent-Versediuss:
Xlsinsvrodsàoss à 8V Ots.
voss v. vstto lkr. 1.40

1 c>

N n ^ n n ^

„ „ 5 „ brutto „ 6.50
ksrnsr ill 8-iedsii von

V^0 nieliì ^Ovâs 25 uvâ 50 kA isu ìieâsuîsnà
man sied àirsdt .'M: billigerem vrsis!

vis (leneral-^genturen:
Mr àis Ost- ullà llrsedvà: kür àis tVestsedivsi^ :

Keorg 8treiki in Vlinieridur. I Illiiller >à vie., in Solingen

WiklikI'VKI'KäufkI' gK8UvKt.

tzliìtion — ?08t knltln'linn (8t. (7iì11kll).

In âer vaodlittsratur llllck iisll grössern Lodlvsi^sr Leitungen »I« inoàsi'ne
Uustsrseduie s^mxatdisvd dsgrüsst. Lieds aued vorlisgsnâs summer àissss ?a-
milisublattss. vintritt dis ^um IS. ^Itersi-rdr. Vvdirgslanàsedakt. âdg vow
^üriedsve. Ledulprogramm äured 4.' o bIs r, virsdìor, kriidsr Vorstsdsr âes Loinilor-
danses Lt. (lallen.



Cacao de Jong
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao

Königl. Holländisch. Hoflieferant

Goldene Medaille Weltausstellungen
Paris 1900, St. Louis 1904 u. a.

Grand Prix Hors Concours
Hygien. Ausstellung Paris 1901. Weltausstellung Mailand 1906

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köstlicher
Geschmack, feinstes Aroma.

Engros durch Paul Widemann, Zürich Ii.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mit Wechselstube u. Depositenkasse: Paradeplatz8.
2Sreis-Deposite33.fea.ssex).

Zürich III Zürich V
Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

Oerlikon, Postgebäude.

4 % Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen hei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
hefte, Zinsvergütung his auf weiteres 4 °/<> netto, Rückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Die Schweizerische Sterbe- und Alterstee
vom hohen Bundesrat konzessionierte Lebensversicherungs-Anstalt auf
Gegenseitigkeit, gegründet 1881 unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-
Schäften, empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen bis zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen his zu Fr. 1,000.—

Volksversioherungen unter Fr. 1,000.—. (ohne ärztliche Untersuchung).

Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Münsterhof 14,
C. Geel, Filialeinnehmer.

Jahresumsätze der

ver keluets «uâ vorteUüettsete ûollëuâtselre Lever»

titalàkiìv Ileâuillv >Vv1t»ri««tv1I»iiAei»
?sr!s 1300, 8t. l.ouis 1304 r>. e.

l'iiv 1Iei> Ovne«vl8
11>gien. /Ausstellung k'snis l33l. tVelteussIellung IVleilanil I33K

<3àr»iiìiert rein, Isioli« löslieü, rikà-ûîìkt, srAiedig, köstiieüsr
dsselrweelr, tsinstss L.i'oraa.

tünAios âurà peul Wiliemenn, ?ürieli lî.

8ekwei^kr'i8ekk Ki-klüisnstslt
Xiiiielr — v»8ei — <Nei>f — Kit. <Hi»IIen.

^supt8itT in^lli-iolimitWeok8slstubkll.lIep08itsnI<a88k: k'ai'àpIakiZ.
^IrSZ.s-I2Sx>vsZ.ìS«.!t-s.ssS».

2ûrioà III 2ürtod V
Rà Lêtûsnerstr.-diUtdsrstr. Lode ^àsnstr.-Ssekelâstr.

Lerltdon, ?c>8tgsìààs.

4 °/° vbiiKiìtionen, 3 ,Iàs kest, ÄUSAestellt ank âen àwsn oàsr

à làder;
8p»rvii»i»Kvi» bei »i»8vrei» Vep08iteà»88ei» xsZen LinIaZe-

dette, ÄnsverssütunZ- dis nnk vsiterss 4 °/o nette, ttûed^àinnA
dis dr. 1000 xer Nona-t às XünäiKnnA nnà ediie ^insvsàst;

8tàibairtNler: VerinietunA von Sodràkâedern nn ttrivnte kür àk-
dstvàdrunss von ^Vertsacden;

àuLbevàrKlvx un»! Vervv»it«nx voir Mvrtxapivrvi», Ver
mittlunA von LaxitnIànIaAen, (Aelàeedsel vto.

M 8ààià Nttds- imcl Miàse
vom lioken öunllssi-et konresslonlerts I_ebensversiàrung8-Anstult euf
Legonseitigkeit, Asgrûvàst 1S81 unter Mitwirkung geinsinnàigsr dsssll-
sedaktsn, smpükült -in àsn günstigsten Leàingnngsn:

I.vt>su«ivvr«>tolreruuxvu dte 2e?r. 20,000 —
Iteuteuversivlreruuxeu dt» 2U?r. l,000 —

VoUr»vvr»todvruuxeu unter ?r. l,000 — (oins ìàtliàv ü'ntersueiiung).

àskunkt erteilt unà es emxüsült sieü 2um ^.bselluss von Vsrsieüsrungsn

vie i iliiìle /iiii itll, lliiil^teiiiot 14,
L. LesI, ?iiislsinnst>insr.

^»drssurasätss àer



Neueste Seiden-
stoffe jeder Art franko in's Haus. Verlangen Sie Muster und Kataloge von

Stickerei-Roben und Blousen.
Seidenstoff-Fabrik-Union

Adolf Glieder & C'", Zürich.
Dr. Bircher-Benner, Zürich, schreibt über :

Alkoholfreie Weine Meilen:
Man hört von manchem Wein- und Biertrinker: „Die alkoholfreien Fruchtsäfte

sind mir zu süss." Ich muss diesen Vorwurf auf seine Urheber zurückleiten. Wem
die natürliche Süssigkeit der Traube nicht mehr schmeckt, der sehe zu, dass sein Leib
nicht ernsten Schaden leide. Der unverdorbene Geschmack eines Kindes, eines jeden
natürlichen, gesunden Menschen, liebt diese Süssigkeit. Kann er sich nicht mehr
selbst ändern, so sollte jeder Vater sich zweimal überlegen, ob er dem Kinde den
reinen Geschmack auch mit Wein und Bier verderben will.

Wer sieh einige Zeit von Wein und Bier entwöhnt, dem munden die alkohol-
freien Trauben- und Obstweine vorzüglich. Sie können versichert sein, dass ich als
Arzt um so mehr für Ihre Produkte eintreten werde, je mehr allfällige Gegner dagegen
sich regen.

Wenden Sie sich an Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier Weine Meilen
oder ihre Vertreter.
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Versäumen Sie nicht
wenn Sie von Husten, Halsweh, Heiserkeit oder
Bachenkatarrh befallen sind, sofort eine Schachtel
Wybert - Tabletten der Goldenen Apotheke in
Basel zu kaufen. Dieselben helfen gut und sicher.

In allen Apotheken Fr. 1.—.
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Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt und SUeiderfârberei
Terlinden & Co.

vorm. H. Hintermeister
werden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert in solider

Grratis-Schachitelpaclcixiig«
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

HlvaM« 8vtà
stoiks jsäor ^.rt franko in's Dans. Vorlangen 3io Vlnstor nnä Datalogs von

Sttvksrot-Iîodvii uaâ Llouseu.
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^.àolk Srisàer H: Lî", Mrià.
Dr. Liroker-Denner, Aüriolr, sskreilzt iidor:

^Ilivliolil'eie Mine IVieilen:
àn kört von inanokein Woin^ unà Disrtrinksr: „Die elkokoitreien fruektsâkto

sinö mir süss." lel> muss äisssn Vorrvurk auk soins Drlrsdsr ^nrüekloitsn. Wem
liie natürlieke 8üssigke!t r!sr Irsube niekt mekr sekmeekt, lier seke ?u, öuss sein keib
nickt ernsten 8cknöen leiös. Dor unvoràorkons Dsselimaek sines Dinäss, eines jsàsn
natiirliel>so, gssnuàgn lVIsnsolion, lisdt äisss Lnssigksit. Dann sr siek niokt inskr
sslbst änäsrn, so soiits jsäer Vator siek Zweimal iiksrlsgen, ok or äoin Dinäs àsn
reinen Dssekinaok auok mit Wei» nnä Lier vsräsrbsn will.

Wsr siolr sinigs Aoit von Vein nnä Lier entrvöknt, äoin innnäen äie alkokol-
kreisn Vranksn- unà Dkstwsins vor^üglied. 8>e können versickert sein, öass iek sis
Ar^t um so mekr kür Ikro k'recluktk eintreten weräe, je mekr aliiSiligo Kegner öagegsn
siok regen.

Wonäsn Lio siek an DsssIIsokaft eur Dsrstsllung alkokolfrsier Wsine liieilsn
oäsr ikrg Vertreter.
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VerMvmea 8ie vic lit
wenn 8is von Dusten, Dalswok, Dsissrksit oäsr
Daeksnkatarrk kokallon sinä, sokort eins Zekacktsl
W^bsrt - Vsblsttsn äsr Doläsnsn ^.potksks in
lZassl iiu kaufen. Dissslksn kslken gut unä siolrsr.

In allsn àpotksksn î, 1.—.
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Direkte 8enilungen sn llis dskanntv grösste un«I erste

kdewisede Us8edM8lAlt uM LtkilleMrkà
?vrUi»Ävi» â <?<>.

»°m u. ilinlermeistei à
vvsräsn in küresstsr l^eit sorgfältig oikoktuisrt nnä rotourniort in «oliäsr

Viliîìlsn nnä Dépôts in allen grössorn Ltääten nnä Drtsn äor Lelrvveis.
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